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Fahrt zur NEUEN MESSE STUTTGART 
am Samstag, 05. April. 
 Zu folgenden Themenbereichen finden  an diesem Tag 

Ausstellungen statt: Wellviva (Ernährung, Heilkunde, 

Kosmetik, Wellness), Lifestyle (Antiquitäten, Design, 

Raum), Slow Food (Nahrungsmittel-Markt des guten 

Geschmacks mit vielen Degustationen), Haus-Holz-

Energie („die große Bau- und Energiemesse“), 

Internationale Mineralien- und Fossilienbörse 

(Mineralien, Fossilien, Edelsteine und Schmuck) und 

Gartenmesse. Im Rahmen der Gartenmesse werden u.a. 

von der Deutschen Orchideengesellschaft die neuesten 

Orchideenzüchtungen, die schönsten Klassiker sowie 

ausgezeichnete Schönheiten präsentiert. 

Ein gemeinsames Essen auf dem Messegelände ist nicht 

geplant. Jeder Teilnehmer kann sich an verschiedenen 

Imbiss-Stationen und Degustations-Ständen nach Belieben 

verköstigen. 

Abfahrtszeit: 07.30 Uhr von den Einstiegstellen Impuls 

(Fahrtrichtung OL), Adler, Möbel Dick, Volksbank UL und 

Deutscher Kaiser (jeweils in Fahrtrichtung Tiengen). 

Rückkehr nach Lauchringen: Ca. 20.30 Uhr. 

Fahrpreis: 25,-- €, darin enthalten sind der Messe-

Eintritt, die Busfahrt und das Trinkgeld für den Busfahrer. 

Das Geld wird im Bus kassiert, bitte halten Sie den Betrag 

möglichst abgezählt bereit. Die Kosten für Essen und 

Trinken sind separat zu bezahlen. 

 

Seniorennachmittag 
Wir weisen darauf hin, dass der diesjährige 

Seniorennachmittag nicht wie ursprünglich geplant und im 

Seniorenkalender veröffentlicht, am 12. April, sondern 

bereits am Samstag, den 29. März, um 15.00 Uhr in der 

Gemeindehalle UL statt findet. 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
Wutöschingens Bürgermeister präsentiert 
seine Gemeinde 
Im Rahmen unserer Serie „Wir wollen unseren Landkreis 

kennen lernen“, besuchen wir am Donnerstag, den 10. 

April die Gemeinde Wutöschingen. Im dortigen Rathaus 

werden wir zunächst von Herrn Bürgermeister Eble 

begrüßt. Nach einem Sektempfang und einer kurzen 

Vorstellung der Gemeinde, besichtigen wir die neu 

gestaltete Wutöschinger Ortsmitte. Außerdem ist der 

Besuch des betreuten Wohnens und des Pflegeheims 

sowie der Klosterscheuer in Ofteringen geplant. 

Abgeschlossen wird unser Besuch mit dem Abendessen in 

einer Wutöschinger Gaststätte. 

Abfahrt: Ab 13.30 Uhr von den Einstiegstellen Deutscher 

Kaiser, Volksbank UL, Rathaus und Impuls (jeweils in 

Fahrtrichtung OL) und Adler (in Fahrtrichtung Tiengen). 

Rückkehr nach Lauchringen: Ca. 19.30 Uhr. 

Kosten: 5,-- € für die Busfahrt. Der Betrag wird im Bus 

kassiert, bitte halten Sie das Geld möglichst abgezählt 

bereit. Die Kosten für das Abendessen sind separat zu 

bezahlen. 

 
Handarbeitsgruppe 
Am Ostermontag findet kein Treffen statt.  Die Gruppe 

kommt erst wieder am Montag, 31. März, von 14.00 bis 

16.00 Uhr im Mehrzweckraum des Rathauses zusammen. 
 

Spielnachmittag 
Der nächste Spielnachmittag findet erst wieder am 

Montag, 07. April, ab 14.00 Uhr im Großen Sitzungssaal 

des Rathauses statt. 

 

Die Ansprechpartner der Lauchringer Spätlese: 

Herrn Rolf Burgert Tel. 60 95-35 

Frau Carmen Huber Tel. 60 95-33 

Landratsamt Waldshut

Wärmenutzung von Biogasanlagen fördern

Bei vielen landwirtschaftlichen Biogasanlagen wird momentan
die entstehende Abwärme noch viel zu wenig genutzt. Die Nut-
zung der entstehenden Wärme kann die Wirtschaftlichkeit der
Anlage deutlich verbessern und einen Beitrag zum Klimaschutz
leisten.
Zur Zeit wird das Erneuerbare Energie Gesetz (EEG) novelliert
und bringt Veränderungen der Rahmenbedingungen mit sich.
Die „Richtlinie zur Förderung von Maßnahmen zur Nutzung er-
neuerbarer Energien im Wärmemarkt“ vom 5. Dezember 2007
ist seit dem 01.01.2008 in Kraft.
Dabei soll im Interesse einer zukunftsfähigen, nachhaltigen En-
ergieversorgung, angesichts der nur begrenzten Verfügbarkeit
fossiler Energieressourcen sowie aus Gründen des Umwelt- und

Klimaschutzes, der Ausbau des Anteils erneuerbarer Energien
im Wärmeenergiemarkt erhöht werden.
Ein zentrales Ziel der Förderung nach diesen Richtlinien ist es,
durch Investitionsanreize den Absatz von Technologien der er-
neuerbaren Energien im Wärmemarkt zu stärken und so zur Ver-
besserung der Wirtschaftlichkeit der Anlagen beizutragen.

Über dieses Thema referiert Herr Jörg Messner, Staatlicher Bio-
gasberater beim Bildungs- und Wissenszentrum für Viehhaltung,
Grünlandwirtschaft, Wild, Fischerei, Aulendorf am 26. März
2008, 14.00 Uhr im Gasthaus „Hirschen“ in Dogern.

Im Anschluss an den Vortrag berichten zwei Landwirte über ihre
Konzepte zur Nutzung der Biogaswärme. Herr Markus Wehrle,
Bergöschingen nutzt die Abwärme seiner Biogasanlage zur Klär-
schlammtrocknung, Herr Karl Probst, Berwangen verwendet die
Abwärme aus der Biogasanlage  zur Heizung von öffentlichen
Gebäuden und Privathäusern.

Eingeladen sind nicht nur die Biogasanlagenbetreiber, sondern
auch andere Interessierte.


